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Ansprechpartner:

Ute Lüttinger, Koordinatorin

Anke Stolz, Koordinatorin

Sprechzeit jeden Dienstag von 10–12 Uhr und  

nach Vereinbarung.

Nachrichten auf dem Anrufbeantworter werden  

regelmäßig abgehört. Wir rufen gern zurück.

Kontakt

Hospizverein Wermelskirchen e.V.

Königstraße 102 | 42929 Wermelskirchen

Tel.: 02196 888 340 | Fax: 02196 888 341

E-Mail:  kontakt@hospizverein-wk.de

Homepage: www.hospizverein-wermelskirchen.de

Spendenkonto: Stadtsparkasse Wermelskirchen

IBAN DE64 3405 1570 0000 1715 20
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Wir freuen uns über Menschen, die uns in unserer 

Arbeit unterstützen möchten.

❱   als förderndes Mitglied

❱   mit einer Spende

❱   durch ehrenamtliche Mitarbeit

Jedes Jahr �ndet ein Befähigungskurs für neue  

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter statt.

„ Als Du auf diese Welt gekommen bist, 

 hast Du geweint 

und Deine Angehörigen haben gelacht.

Wenn Du von dieser Welt gehst, 

 dann lächele Du, 

auch wenn Deine Angehörigen weinen.“

(aus China)
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GEMEINSAM AUF DEM WEG GEMEINSAM AUF DEM WEGVON MENSCH ZU MENSCH

❱  Menschlichkeit und Miteinander  
am Ende des Lebens

❱ Lebensqualität bis zuletzt

❱ Sterben in Würde

Wir sind ein gemeinnütziger Verein und 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, als  
ambulanter Hospizdienst Sterbende und 
ihre Angehörigen zu unterstützen. 

Seit 1998 begleiten unsere ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die  
Menschen zu Hause, in P�egeheimen und 
im Krankenhaus.

❱  Wir halten schwere Situationen mit aus und 
sind einfach da, wenn Sie uns brauchen.

❱  Wir bieten Zeit zum Lachen oder Weinen, 
Reden oder Schweigen.

❱  Wir kooperieren mit Ärzten, Krankenhäusern,  
P�egeheimen und P�egediensten.

❱  Wir beraten zur Palliativversorgung.

❱  Wir beraten zu Patientenverfügung und  

Vorsorgevollmacht.

❱  Wir bieten Trauernden Raum und Zeit.

❱   Neben einem Gesprächskreis und anderen 
Gruppenangeboten sind auch Einzelgespräche 
möglich.

Unsere Arbeit ist geprägt vom Gedanken der 
Nächstenliebe. Dabei bieten wir allen Menschen 

Hilfe, unabhängig von Religion, Weltanschauung 
und Herkunft. 

Unsere ausgebildeten Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter arbeiten ehrenamtlich. 

Sie werden fachlich begleitet und nehmen  
regelmäßig an Supervision und Fortbildung teil. 

Unsere Angebote sind kostenfrei. 

Wir unterliegen der Schweigep�icht.

Sterben, Tod und Trauer gehören 

                zum Leben 
 wie Geborenwerden und Freude.


